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Mineralwerkstoff
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REINIGUNGS- UND PFLEGEHINWEISE

Allgemeine Plege
• �Heiße Gegenstände: Sollten nicht direkt auf die Oberfläche gestellt werden. Legen 

Sie stets ein Brett unter heiße Gegenstände
• �Siedende Flüssigkeiten: Wenn Sie siedende Flüssigkeiten auf die Oberfläche gießen, 

sollten Sie immer sofort mit kaltem Wasser übergießen.
• �Starke Säuren: Sollten in der Nähe von Mineralwerkstoffen nur mit Vorsicht verwendet 

werden. Wenn solche Reinigungsmittel in Kontakt kommen, wischen Sie sie sofort ab. 
Werden diese Mittel nicht weggewischt, kann es sein, dass sich die Oberflächen aus-
bleichenweiß färben, was nur schwer wieder rückgängig gemacht werden kann.

• �Spitze Gegenstände: Mineralwerkstoff ist den Beanspruchungen des Alltags mühelos 
gewachsen. Spitze oder scharfkantige Gegenstände können jedoch auf der Oberfläche 
Schrammen oder Kratzer zurücklassen, wenn sie nicht vorsichtig verwendet werden.

Regelmäßige Reinigung
Mineralwerkstoff ist ein völlig homogenes, porenfreies Material, sodass für die tägliche 
Reinigung ein feuchter Lappen und ein mildes Reinigungsmittel völlig ausreichen.
Der Hersteller empfiehlt eine gelegentliche Reinigung mit einer milden Scheuermilch
oder einem nassen Schwamm, dadurch bleibt die Oberfläche gleichmäßig.

Reinigung von hartnäckigeren Flecken und Spritzern
STARKE VERSCHMUTZUNGEN
Stärkere Verschmutzungen durch Lebensmittelfarben, Tee oder Fruchtsäfte können  
gegebenenfalls entstehen. Mit einem Bleichmittel können diese leicht entfernt werden 
(nicht länger als fünf Minuten einwirken lassen). Anschließend reinigen Siedie Fläche mit 
einem handelsüblichen Allzweckreiniger und spülen mit klarem Wasser nach.
Matte Oberflächen können Sie zudem mit einem Scheuermittel behandeln. Nagellack 
kann mit Nagellackentferner (ohne Aceton) oder einem Scheuermittel mühelos entfernt 
werden.

SÄUREHALTIGE REINIGUNGSMITTEL
Bei der Behandlung einer Mineralwerkstoff-Oberfläche sollte auf säurehaltige Reinigungs-
mittel (z. B. Methylchlorid oder Aceton) verzicht werden. Falls versehentlich ein solches 
Produkt mit dem Material in Berührung kommt, spülen Sie die Fläche vorsorglich mit viel 
Seifenwasser ab, um etwaige Verfärbungen zu verhindern.
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BRANDFLECKEN
Kleinere Brandflecke entfernen Sie ebenfalls problemlos mit einem gewöhnlichen Scheu-
ermittel oder einem Scheuerschwamm. Sollte dadurch das Hochglanz-Finish eine leichte 
Mattierung erhalten, können Sie den Glanz mit feingekörntem Reinigungsschwamm rasch 
wiederherstellen.

Beseitigung von Kratzern
OBERFLÄCHLICHE KRATZER
Um oberflächliche Kratzer zu beseitigen, führen Sie mit einem nassen Scotch Brite®
Nr. 7448 oder einem ähnlichen Handschleifpad kreisförmige Bewegungen aus, bis die
Kratzer verschwunden sind. Reinigen Sie anschließend die Fläche gründlich mit Seife
und Wasser und lassen Sie sie trocknen.

TIEFE KRATZER
Tiefer Kratzer können durch vorsichtiges Abschleifen beseitigt werden. Verwenden
Sie hierzu Schleifpapier mit der Körnung 120 und anschließend 220 und 320. Führen
Sie danach mit einem nassen Handschleifpad Scotch Brite® Nr. 7448 kreisförmige  
Bewegungen aus, um erneut eine unversehrte Oberfläche herzustellen. Für mehr Schutz 
oder wenn Sie mehr Glanz wünschen, können Sie nach dem Trocknen der Oberfläche 
eine wachsfreie Politur oder eine andere empfohlene Oberflächenbehandlung auftragen
und mit einem sauberen, trockenen Tuch einreiben. Verwenden Sie anschließend zum
trockenwischen ein weiteres sauberes Tuch.

ERNSTE BESCHÄDIGUNGEN
Sollte die Mineralwerkstoff-Fläche einen tiefen Schnitt, Riss oder anderen ernsthaften 
Schadenaufweisen, empfehlen wir Ihnen, sich an einen Profi zu wenden, der die Oberflä-
che repariert, damit sie wieder wie neu aussieht.
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